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ALTERSMYTHOS CLIII

Multifokale Brillen sind fiir Betagte mit Sehstorungen empfehlenswert.

Wirklichkeit

Bifokale oder trifokale Brillen oder solche mit variablem Fokus
beeintrachtigen die Kontrastsensitivitdt und Tiefenwirkung und erhéhen das
Sturzrisiko 2.3fach.

Begriindung

In Sydney wurden 165 selbststindige Betagte (Durchschnittsalter 77 + 5

Jahre), die Hilfte in der Stadt, die andere in einer Pensionisten-Siedlung

lebend, wihrend einem Jahr untersucht. 56% trugen regelméssig bi- oder

trifokale Brillen oder solche mit variablem Fokus seit {iber einem Jahr.

e Die multifokalen Brillen fiihrten 2zu einer verminderten
Kontrastsensitivitdt und Tiefenwahrnehmung im unteren Gesichtsfeld.

e 48% der Betagten mit multifokalen Brillen stilirzten, aber nur 37%
derjenigen ohne solche Brillen.

e 12% der Betagten mit multifokalen Brillen stiirzten auf einer Treppe,
aber niemand ohne eine solche (p < 0.001).

e Multifokale Brillen erhohten unter Kontrolle fiir andere Sturzrisiken

(verminderte Beinkraft, verlangsamte Reaktionszeit,
Gleichgewichtsstérungen und Sehschwiche) das Sturzrisiko

2.3 x fiir alle Stiirze 3.2 x fiir Stolperstiirze im Freien

2.8 x fir Stolperstiirze 2.6 x fiir Stiirze ausser Haus

S.R. Lord et al: Multifocal Glasses Impair Edge-Contrast Sensitivity and Depth Perception and Increase
the Risk of Falls in Older People. JAGS 50: 1760-66; 2002



	Altersmythos CLIII : multifokale Brillen sind für Betagte mit Sehstörungen empfehlenswert

